
 

 

Verein zur Förderung des Radsports in Gäufelden e.V. 
 

Breitestraße 9  71126 Gäufelden 
 
 

Vorsitzender:  Reiner Dinger Breitestraße 9 71126 Gäufelden 
 

   ! 0 70 32 / 7 16 43 (privat) ! 0 70 32 / 970 770 (geschäftlich) 
 

   E-Mail: Dinger.gsoeschelbronn@t-online.de 
 
 

Bankverbindung: Kreissparkasse Böblingen BLZ 603 501 30 Konto-Nr. 10 30 
866 

 
 
 
 
 
 
 

Gäufelden, im September 2006 
 
6. Mitgliederbrief 
 
Werte Mitglieder, 
 

heute möchte ich sie über den Fortgang der Aktivitäten zur Radrennbahn informieren. 
 

Wie im letzten Brief berichtet, hat die Radsportanleihe Abnehmer gefunden. Es gibt aber noch die Mög-
lichkeit, Anleihen zu zeichnen. 
Also: Wer Interesse hat, eine Anleihe zu zeichnen, der melde sich bei mir oder direkt bei 
 Harald Sommer,  Rathausstraße 44, 72649 Wolfschlugen, Telefon 0 70 22 - 5 20 24, 
    Email info@HaraldSommer.de . 
 

Die Bautätigkeit am Dach ist in vollem Gange. Im Juli wurden die Fundamente für die Stützen ausgeho-
ben und betoniert (3 m x 3 m x 2 m = 18 m³, das entspricht etwa 40 t je Fundament). Die Flutlichtmasten 
wurden abgebaut, ebenso die Fahnenmasten. Am 10. und 11. August wurden die 22 Betonstützen (bis 
zu 12 m hoch) mit Autokranen in die Fundamente eingepasst. In den folgenden drei Wochen wurden die 
Zimmerleute der Firma Amann aktiv. Die Fachwerkselemente wurden geliefert. Auf spezielle Art wurden 
die bis zu 78 m langen Trägerelemente mit zwei Kranen in der Luft zusammengesetzt und fest verbun-
den, um dann ihren Platz auf den Betonstützen zu finden. Alles passte millimetergenau. Während dieser 
Arbeiten waren immer sehr viele Zuschauer auf dem Gelände. Das Fachwerk ist nun fast fertig. Ver-
schiedene Reaktion auf den Baubeginn und das tolle Fachwerk konnten wir hören - alle sind fasziniert 
von der Dachkonstruktion. Ich glaube viele haben nicht geglaubt, dass wir dieses Projekt wirklich umset-
zen. Sie haben sicher die Artikel in der Presse gelesen. 
Demnächst werden die Trapezbleche für die Dacheindeckung geliefert und dann montiert. Danach wer-
den die Solarmodule installiert. Sie sollen hoffentlich Ende Oktober oder Anfang November den ersten 
Strom ins Netz einspeisen. 
 

Am Samstag, 23.09.2006 findet ab 15.00 Uhr am Radstadion das Richtfest und eine Hocketse statt. Den 
Richtspruch werden die Zimmerleute gegen 17.00 Uhr leisten. Dazu laden wir sie alle recht herzlich ein. 
 

Wenn die Solaranlage in Betrieb geht, wird es ein weiteres Fest auf dem RSV-Gelände geben. Der 
Termin wird in der Presse und im Mitteilungsblatt bekanntgegeben. 
 

Mitte Juli haben wir die Kosten für die Sanierung des Radstadions und des Bahnbelags aktualisiert. Der 
Förderverein hat dem WRSV (offizieller Träger dieser Baumaßnahmen) gegenüber bestätigt, dass wir 
die Finanzierung hierfür tragen werden. Eine aktualisierte Kostenberechnung wurde ebenfalls an den 
WRSV gegeben. Dieser hat nun zwischenzeitlich den Förderantrag an den WLSB gestellt. Wir hatten ja 
bereits die mündliche Zusage für die Förderung erhalten. Sobald die schriftliche Zusage vorliegt, wird 
das Holz bestellt (47 km gehobelte und luftgetrocknete Fichtenstäbe aus erdstämmiger Fichte). 
 

Vermutlich im November oder Dezember werden wir dann beginnen, den alten Bahnbelag in Eigenleis-
tung abzutragen. Dazu sind dann viele fleißige Hände notwendig. 

 

 
An die Mitglieder 
 

 



 

 

Für unseren Verein hatten 
wir die Gemeinnützigkeit im 
März 2005 für 18 Monate 
begrenzt vom Finanzamt 
erhalten. Ich habe deshalb 
Mitte Juli die Unterlagen für 
die Verlängerung zusam- 
mengestellt und einge- 
reicht. Bereits am 12.08.06 
erteilte das Finanzamt den 
Freistellungsbescheid; in 
ihm wird festgelegt, dass wir 
im Kalenderjahr 2009 die 
Rechnungsabschlüsse und 
Tätigkeitsberichte für die 
Jahre 2006 bis 2008 vorle-
gen müssen. 
Wir können jetzt also 

weiterhin Spenden entgegennehmen und Spendenbescheinigungen aus- stellen.  
Spenden - helfen Sie bitte alle mit. 
Ich bin zur Zeit fest dabei, weitere Spendenbereitschaftserklärungen bei Firmen und Privatleuten zu er-
halten. Fest zusagte Erklärungen haben wir jetzt in Höhe von 10.000,-- €. Es sind aber noch weit  
mehr notwendig, damit wir die Renovierung bezahlen können. Ich hoffe auf unsere Mitglieder, die viel-
leicht den einen oder anderen radsportbegeisterten Gönner ansprechen und mir dann eine Spendenbe-
reitschaftserklärung zukommen lassen. Einige Mitglieder unseres Vereins haben dies für sich selbst be-
reits getan - herzlichen Dank. Ich hoffe, dass viele diesen Beispielen folgen werden. 
Jeder Spender, der 100,-- € oder mehr gibt, wird auf einer Tafel im Eingangsbereich mit seinem Namen 
genannt. Für Spenden ab 500,-- € gelten die Bausteinrichtlinien (siehe 5. Mitgliederbrief). 
 

Mit sportlichen Grüßen 
 
 
Reiner Dinger 
 

PS.: Schauen Sie immer wieder mal auf die in neuem Design erstellte Internetseite des 
 RSV Öschelbronn (www.rsvo.de) - dort werden der aktuelle Baufortschritt dokumentiert 
 und die Termine mitgeteilt. 
 
 


